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Kapitel 5: *~Morgenstund hat Gold im Mund~*

*~Morgenstund hat Gold im Mund~*

~*Rin*~

Ich spürte wie die Sonne meine Haut sachte kitzelte und hörte auch die Vögel schon
singen... es war definitiv Zeit aufzustehen ...Doch ist die Matratze war zu weich und
unter der Decke wars zu kuschelig um aufzustehen und den Tag zu beginnen.

Grade wollte ich mich noch mal umdrehen, da klopfte es schon Lautstark an der Tür.
"Rin – Sama! Ihr müsst aufstehen, der Unterricht im Lesen beginnt gleich!!!"
"OHHH VERDAMMT!!" fluchte ich noch, ehe ich aus dem Bett hüpf und mich schnell in
mein Kimono einpacke und mir dürftig die Harre bind. Noch ein kontrollierender Blick
in den Spiegel und LOS!! Ich begrüßte kurz die Dienerin, die mich geweckt hatte.
"Guten morgen Ishiso!!Danke fürs wecken!!" und winkte nur noch schnell über die
Schulter. Schnell flitze ich durch die Gänge, wenn ich mich beeile schaffe ichs noch
pünktlich. Ich bog um die Ecke und lief geradewegs in was verdammt hartes und viel
mit einem Aufschrei um.

Schmerzend rieb ich mir den Rücken. "Aua .. Mist." .... "Dein Unterricht beginnt in
kürze. Solltest du nicht schon längst da sein?" sprach eine unterkühlte stimme zu mir.
Ich war geradewegs in Lord Sesshomaru gerannt. Schnell sprang ich wieder auf die
Beine und verbeugte mich tief. "Es tut mir leid Herr. Ich habe verschlafen" und
blinzelte zum Dayokai, dessen Gesichtsausdruck leicht amüsiert wirkte. Er nickte dann
kurz und knapp und ging. "Wenn du fertig bist dann schau doch bitte nach unserem
Besuch." Besuch? Warum sollte ich nach der blöden Dämonin schauen? Der Herr
schien meine Verwirrung zu bemerken und meinte dann noch "Ich spreche von
deinem Sensei „ Ich nickte nur schnell, denn ich musste weiter. Nun stand ich vor der
Tür die mich noch von meinen wütenden Lehrer trennte. Sachte und vorsichtig
öffnete ich die Tür und schon bereit für das angemotze vom Sensei verbeugte mich
ohne erst zu schauen ganz tief und begann zu reden. „Es tut mir leid das ich erst jetzt
komme, bitte verzeiht." ... Kein Geschrei? Ich lunzte hoch. Ich stand vollkommen
alleine in dem Raum und war gänzlich verwirrt , denn von meinen Lehrer keine Spur.

~* Sesshomaru*~

Leicht schmunzelt darüber das Rin schon wieder verschlafen hatte lies ich sie dann
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auch weiter ziehen. Ich selber hatte die Nacht gut geschlafen. Nur die Bilder von der
Schweißgebadeten Miko gingen mir nicht aus den Kopf, denn nun wollte ich mehr
wissen ... ich beschloss das ich sie heute diereckt fragen werde, ob sie will oder nicht.
Denn heute wird sie es mir sagen. Ich steuerte grade mein Arbeitszimmer an, als
schon wieder was gegen mich lief. "HERR GOTT HAT DEN HIER NIMAND AUGEN IM
KOPF!!!" knurrte ich die Person an, die sich als Jaken herausstellte. " .. .. Verzeiht Herr
ich war in eile... ich .. komme sonst zu spät naja ihr wisst schon." So so er kommt zu
spät zu seinem eigenen Unterricht... hatte Rin sich also umsonst abgehetzt. Sie durfte
das, aber Jaken mit Sicherheit nicht! Ich trat ihn mitten ins Gesicht und lies mein Fuß
auch gleich dort. "Du bist wirklich zu nichts zu gebrauchen!! Ich sollte dich endlich
ersetzen lassen!! " herrschte ich ihn an . "Es tut mir leid Meister Sesshomaru, ich weiß
ich bin unwürdig. Doch habt bitte erbarmen!" Ich zog meine Augenbraue ihn die Höhe.
Ich und erbarmen?
Ich nahm mein Fuß von der Kröte und antwortete ihm kalt "Der Unterricht fällt heute
aus! Du wirst heute mit Rin und Ah-Un einen kleinen Ausflug machen und wehe mir
kommt zu Ohren du hättest Rin schlecht behandelt!!“ Der Kröterich blieb liegen und
ich ging weiter .
Mein Arbeitszimmer war am Ende des Flügels, also müsste ich eh an dem Zimmer der
Miko vorbei... vielleicht sollte ich sie gleich fragen? Ich war schon fast da. Vor der Tür
der Miko stand eine Dienerin recht unschlüssig. "Was wollt ihr von der Miko Kagome?"
Die angesprochene zuckte sofort zusammen und verbeugte sich gleich. "Entschuldigt
Herr, aber ich wollte sie zum Frühstück holen, doch sie öffnet nicht." Sie scheint wohl
noch zu schlafen ... kein wunder nach der Nacht.

Ich ging tonlos an der Dienerin vorbei und drehte mich noch mal kurz mit dem Rücken
zur Tür. „Lasst sie sch ... " ......man hörte nur einen dumpfen Ton an meinem Rücken
.............. ich konnte kaum den Satz zu ende sprechen, da krachte schon wieder wer
gegen mich ..so nun reichte es endgültig !!!! Ich lies kurz meine Krallen knacken und
holte dann aus und wollte der Person eine mit mein Krallen verpassen .... "NICHT
HERRR!!!!" schrie noch die Bedienstete. Ich kam noch rechtzeitig vor ihrem Gesicht
zum Halt. Zwei große Reh braune Augen schauten mich ängstlich und verdutzt an. "G
... Guten Morgen Herr." brachte die Miko noch stotternd vor. "Morgen" war meine
kalte und emotionslose Antwort. Ich musterte sie kurz. Ihre sonst so blassen Wangen
waren leicht errötet. Wahrscheinlich vom Weinen und die Augen glasig vom
Schlafmangel .. was sie wohl geträumt hat? Sie wirkt nervös, das verhalten kenn ich
gar nicht von ihr.. ob es was mit gestern zu tun hat?

*~ Kagome*~

Nur im Unterbewusstsein drang das Klopfen an meine Ohren und dumpfe Worte ...
doch was sie beuteten konnte ich nicht ganz definieren, zu schlaftrunken war ich.
Langsam richtete ich mich auf. "Ich brauch frische Luft" dachte ich laut und schlüpfte
in mein Gewand und band mir meine Harre locker und tapste zu der kleinen
Wasserschüssel, die auf meiner Anrichte stand und spritzte mir etwas von dem kühlen
Nass in Gesicht. Meine Sinne wurden wieder etwas schärfer und ich vernahm die
Stimme von Sesshomaru. Schlagartig wurde mir Heiß und Kalt. Heiß, weil mir so ein
hübscher Mann mal wieder so nahe war und Kalt weil ER der hübsche Mann war ... ich
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seufzte
"Du wirst noch als einsame alte Miko enden" murmelte ich noch meinem Spiegelbild
im Wasser zu, ehe ich zur Tür ging. Meine Hand an die Klinke gelegt sprach ich mir
noch mal Mut zu. Ich öffnete die Tür und marschierte raus, doch weit kam ich nicht,
denn ich stieß gegen was verdammt hartes. Ehe ich wirklich realisieren konnte WAS
genau das war, hörte ich eine Frau laut Aufschreien. " NIIICHT HERRR!!!!" Dann spürte
ich nur noch einen Windhauch, der mich leicht frösteln lies .. ich zwinkerte 1- 2 mal
und blickte dann in zwei eiskalte Goldene Augen "G... Guten Morgen" brachte ich noch
verwirrt über die Lippen, ehe ich mir nervös eine Haarsträhne hinter die Ohren strich.

< Das war sehr geistreich Kagome ... Gott bist du blöd Mädel>
Ich spürte wie Sesshomaru mich musterte, was mich gleich noch nervöser werden lies.
"Ehm... Äh" stotterte ich vor mich hin ... Super Kagome noch besser. Sesshomaru zog
fragend die Augenbraue hoch und begann zu sprechen. "Ich wünsche euch heute
Abend in meinem Arbeitszimmer zu sprechen Miko." Nun war ich es, die die
Augenbraue fragend hoch zog aber zum fragen kam ich nicht, denn der Lord war
schon am gehen. Man sah nur noch wie er hinter einer großen Tür verschwand. Etwas
erleichtert seufzte ich auf.

"Kagome - Sama geht es euch gut?" sprach eine zittrige Stimme zu mir. Ich drehte
mich zu ihr um. Das Mädchen war Kalkweiß als hätte sie den Tot höchstpersönlich
gesehen. Ich lächelte sie sanft und beruhigend an. "Mir schon aber ihr schaut nicht gut
aus. Kann ich etwas für euch tun?" Sie antwortete nicht, sondern schaute mich mit
einen unerklärlichen Blick an und verbeugte sich tief. " Die Gerüchte sind wahr, ihr
würdet sogar den Teufel höchstpersönlich mit einem sanften lächeln und ohne Angst
zu zeigen entgegentreten." ...So nun verstand ich gar nichts mehr. Die Frau verbeugte
sich immer tiefer. "Ehm... Eh schon gut du brauchst dich nicht zu verbeugen eh."
Entweder war sie taub oder ihr wars egal, ehe ich weiter hätte drüber nachdenken
können, hörte ich eine mir bekannte Stimme meinen Namen rufen. "Kaaagooomeee –
Sama, wir machen einen Ausflug raus auf die Felder! Ihr müsst mit kommen ." ... Ich
schaute die kleine überfordert an. Zu groß war der Schlafmangel, als das mein Hirn
normal funktionieren könne. "Kagome - Sama?" Sie fuchtelte wild mit ihren Händen
vor meinem Gesicht rum. So langsam kam die Nachricht in meinem klein Hirn an und
ich war fähig zu antworten.

"Ah guten morgen Rin .. tut mir leid ich habe die Nacht nicht sonderlich gut
geschlafen. Natürlich komm ich mit“ lächelte ich der kleinen zu. "Juhuuu" jubelt sie
freudig, während sie ein mal um mich herumlief und freudig kichert. Nun schaltete
sich auch das Mädchen ein. "Dann gehe ich euch etwas zubereiten, damit ihr was in
den Magen bekommt, verehrte Miko - Sama" sprach diese und nickte mir zur
Verabschiedung noch mal zu und verschwand schnellen Schrittes um eine Ecke .

Ich spürte Rin`s fragende Blicke auf mir. Sie merkte wohl, das es mir nicht gut geht. Ich
beugte mich zur der kleinen runter und nahm ihre kleinen Händchen in die meinen.
"Schau doch nicht so besorgt mir geht`s gut , wirklich und weist du was, wir sammeln
heute das Holz für dein ersten Bogen was sagst du dazu?" Rin`s Augen wurden gleich
um einiges heller und sie fing wieder an fröhlich zu Jubeln, so leicht lenkt man also
Kinder ab ..es wurde sowieso Zeit das ich ihr das Schießen zeige.
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Ich ging mit Rin den Flur entlang, Richtung Ausgang da vernahm ich einen verhassten
Geruch. Saiyori war im Anmarsch. Ihr Auftritt lies auch nicht lange auf sich warten. Sie
marschierte samt Diener, die ihr Gepäck trugen Geradewegs an mir vorbei und
funkelte mich Böse an, doch nichts... gar nichts. Kein Kommentar oder abschätzige
Bemerkung. Ich schaute ihr nur fragend hinter her .. Was war zwischen den beiden
wohl gestern noch vorgefallen, das sie freiwillig das Schloss verlies? Plötzlich zogen
mich zwei kleine Hände weiter. " Sesshomaru - sama hats also mal wieder geschafft "
grinste sie fröhlich ... ich frage jetzt lieber nicht nach WAS genau er wieder geschafft
hatte .. mein Hirn war zu müde, um das jetzt auch noch zu verarbeiten. Rin und ich
wollten gerade durch die Tür nach draußen gehen, da hielt uns die Dienerin von
vorhin wieder auf. Sie hatte wieder Farbe im Gesicht und lächelte uns entgegen. "Ich
habe euch was zum Essen gemacht, ich hoffe ihr mögt es." Sie hielt mir mit einen Korb
mit Essen hin und nickte mir zustimmend zu, das ich ihn nehmen soll. Zögerlich nahm
ich ihn an und dankte ihr. "Ich danke euch, es wird uns sicher schmecken." Sie
verbeugte sich noch zum Abschied und verschwand. "So Rin. Können wir?" ...Keine
Antwort ... " Rin?" Ich drehte mich um und schaute durch die Tür raus ins Grüne. Rin
war scheinbar schon lange dahin.

Ich seufzte kurz und ging Rin dann nach. Ich musste mich kurz umschauen, da
erhaschte ich sie. Sie krabbelte grade auf Ah-Uhn, der von dem genervten Jaken
gehalten wurde. Ein Bild für die Götter. Ich ging zu den beiden und begrüßte Jaken.
"Guten morgen Jaken - kun" lächelte ich ihm zu. Das grüne Vieh schien nicht die
Anstalten zu machen zurück zu grüßen. Ok, dann halt nicht, dachte ich, doch da habe
ich wohl dir Rechnung ohne mein Schützling gemacht. Rin lunste nämlich, schob
zwischen Ah-Uhn seinen Köpfen durch und grinste Jaken schief an. "Jaken irgendwie
passt mir das nicht, das du meinen Sensei nicht grüßt." Ich schaute fragend zu Rin und
sah dann nur im Augenwinkel, wie sich Jaken schon fast in den Dreck warf. "GUTEN
MORGEN EHRENWERTE MIKO DES WESTENS." Nun stand ich wieder total überfordert
da, bis Rin mich ansprach. " Springt rauf wir gehen zu den westlichen Wäldern, da
soll´s das beste Holz geben. Ich freue mich ja schon so Kagome – sama!" Ich lächelte
Rin wissend an, denn wusste ich, das der erste Bogen was besonderes war. Mit einem
Hopp hatte ich mich auf auf das Tier geschwungen und nahm die Zügel in die Hand.
Rin saß vor mir und hatte beide Beine auf der linken Seite baumelnd platziert und
strahlte von einem Ohr zum anderen . Ich drückte sie gleich etwas beschützender an
mich ... Ich würde sie mit allem Mitteln beschützen ..War sie die Jahre ja fast schon wie
eine Tochter für mich geworden.

Wir wahren nun schon eine Zeitlang unterwegs und so langsam wurde es auch
langweilig, weil wir wirklich nur im Schritttempo unterwegs wahren. Da hatte ich eine
Idee. Ich beugte mich zu Rin ihrem Ohr vor und flüsterte ihr diese auch gleich zu.
"Also, wenn du mich fragst, geht mir das zu langsam. Was hältst du von einem
schnellen Ritt?" Rin nickte nur und beugte sich darauf hin zu einem Ohr von Ah-Un´s
Köpfen und flüsterte ihm was zu. "Was tuschelt ihr zwei da oben hinter meinen
Rücken?" meckerte Jaken, während er sich zu uns umdrehte. Doch viel außer die Hufe
von Ah-Un bekam er nicht zu sehen . Das Reittier sauste ihn einen Affenzahn los, ich
packte die Zügel fester und drehte mich noch mal kurz um, um Jaken noch was
zuzurufen. "TUT UNS LEID WIR WARTEN AM WALDRAND AUF DICH!! " Der kleine
Kröterich rührte sich eine Zeitlang nicht, doch dann sprang er auf die Beine und fing
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wohl wieder das Fluchen an.

Beruhigt das ihm wohl nichts ernsteres passiert war, drehte mich wieder um und
konzentrierte mich auf das Geschehen. Die Bäume zischten nur so an uns vorbei. Rin
strahlte bis über beide Ohren und hielt sich an mir fest. Wir ritten mit einer Murtz –
Geschwindigkeit, ich musste mich sehr konzentrieren Ah-Uhn richtig zu Lenken.
"Kagome - sama da!!Da drüben schaut!! " Eine riesige Blumenwiese breitete sich vor
uns aus. "Halt Ah-Uhn" sprach ich zu dem Tier, was dann auch zum Stillstand kam . Rin
sprang sofort von dem Tier runter und rannte mit weit ausgebreiteten Armen in die
Wiese. Sie rannte, hopste und kicherte erfreut .. Ich drehte mich derweil zu unserem
Reittier um,um ihn dankend über den Kopf zu streicheln und etwas was Wasser zu
geben .

"So was hältst du von einem Frühstück im Grünen ?" sprach ich zu der Kleinen,
während ich den Korb in die Hand nahm und auf Antwort wartete. Ich bekam aber
nach einer kleinen Ewigkeit keine. Ich drehte mich hastig zur Wiese, doch da war kein
fröhlich springendes Mädchen mehr ...." Rin ?" sagte ich etwas lauter ...doch wieder
nix. Ich ging etwas tiefer ins Grüne, doch dort war sie auch nicht .. Ich stand
Mutterseelen alleine im Grünen und von meinem Schützling keine Spur ...

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/283262/ Seite 5/5

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/283262

